
 

Programm 

Danke 

Die Mitfahrplattform fahrmob.eco hat viele Förderer und 

Unterstützer. Werden auch Sie einer davon: als Zukunfts-

helfer in Ihrer Gemeinde oder als Verkehrsbotschafter für 

Ihren Verein. 

 

Einigen ausgewählten Unterstützenden wollen wir hier 

danken.  

Das Amt für ländliche Entwicklung Schwaben hat mit dem 

AllgaEu-mobil-Projekt den Anstoß für den Start der 

Mitfahrplattform gegeben.  

Die Elektrizitätswerke Schönau haben mit einer großzügi-

gen Spende die Programmierung der Smartphone-App 

von fahrmob ermöglicht.  

Folgende Kommunen und deren Bürgermeisterinnen und 

Bürgermeister sind von fahrmob.eco überzeugt und un-

terstützen die Plattform finanziell und mit viel persönli-

chem Engagement: 

Altusried, Balderschwang, Betzigau, Blaichach, Bolster-

lang, Buchenberg, Dietmannsried, Durach, Fischen, 

Haldenwang, Obermaiselstein, Oberstaufen, Ofter-

schwang, Oy-Mittelberg, Waltenhofen, Wertach,  

Wiggensbach, Wildpoldsried,  

Außerdem danken wir allen schon aktiven Zukunftshel-

fern und Verkehrsbotschaftern:  Ihr macht fahrmob.eco 

zu etwas ganz Besonderem! 

 

Kontakt 

Direkt zur Mitfahrplattform: 

www.fahrmob.eco 

Für Fragen zur Mitfahrplattform:  

Helmut Scharpf (Projektentwickler) info@fahrmob.eco 

Für allgemeine Fragen:  

Landkreis Oberallgäu 

Herr Simon Steuer 

Simon.steuer@lra-oa.bayern.de 



Auftakt der Mitfahrplattform 
im Oberallgäu 

Programm am 7.5.2022 

Ort: vor dem Landratsamt in Sonthofen 
(Oberallgäuer Platz), bei schlechtem  
Wetter im Foyer des Landratsamtes   

13 Uhr Treffpunkt mit Begrüßung durch Bürger-
meister in den teilnehmenden Kommunen  

Mitfahr-Sternfahrt nach Sonthofen 

14 Uhr In Sonthofen:  
Eröffnung Markt der Möglichkeiten  

 d’Verwandschaftsmusig spielt live auf. 

 Am Smoothie-Bike von ZAK und Foodsharing 

Sonthofen kann mit Muskelkraft ein leckeres 

Getränk zubereitet werden. 

 Das Repaircafé Sonthofen lädt zur Live-

Zerlegung eines Elektromotors ein. 

 Das Autohaus Sirch stellt das eCarsharing vor, 

das in acht Gemeinden startet. 

 Viele weitere Akteure präsentieren Spannen-
des aus dem Oberallgäu, unter anderem das 
Energie- und Umweltzentrum eza! und die 
Ökomodellregion Oberallgäu, die Regionalent-
wicklung Oberallgäu, das SWW Oberallgäu 
und die Fachoberschule Sonthofen. Mit dabei 
sind Allgäu Fairnetzt, die „Energie-Ausbilder“ 
VET4Africa und das Energiedorf Wildpoldsried 
sowie das Naturerlebniszentrum mit dem 
Fahrradbus.  

15 Uhr Alle Mitfahr-Gelegenheiten sind  
eingetroffen. 

Grußworte: 

 Indra Baier-Müller 

Landrätin, Landkreis Oberallgäu 

 Nadine Hoffmann-Hauser 

EWS Schönau, Fördergeber  

 Miriam Lohmüller, 

Amt für ländliche Entwicklung, BZA 

 Christoph Endreß, Vorstand 

Regionalentwicklung Oberallgäu e.V.  

Start der Mitfahrplattform: 

Impulsvortrag und gemeinsames Foto 

Musikalischer Beitrag des Mundart-
Liedermachers Sunnehänglar  

16 Uhr Kabarett-Einlage: Max Adolf (Sonthofen) 
gibt humorige „Allgäuer Innenansichten“ zur 
Mobilität und darüber hinaus.  
 
Musik von d‘Verwandschaftsmusig und 
spannende Dinge zum Erleben, Lernen und 
Mitmachen auf dem Markt der  
Möglichkeiten. 

17 Uhr Abschluss-Tombola für Mitfahrer und  
Fahrer. Open End: Musik und Markt der 
Möglichkeiten 

Für das leibliche Wohl sorgen: 

 Gabriele und Christian Arnold mit ihrem 

Käsespätzle-Stand 

 Die „Speisgirls“ mit einem leckeren biologischen 

Buffet. Das Buffet ist kostenlos und wird nach dem 

gemeinsamen Foto eröffnet 

 Die Schüler der Fachoberschule Sonthofen  

(Getränke und helfende Hände) 

Die Mitfahrplattform kurz erklärt: 

 Unter www.fahrmob.eco oder über die 
App fahrmob können private Fahrten 
angeboten werden und von Mitfahrern 
bei Bedarf genutzt werden. Die Anmeldung ist selbst-
erklärend, bis auf eine Besonderheit:  

 Bei der Anmeldung muss man festlegen, welchem 
unserer örtlichen Vereine man das eingenommene 
Benzingeld spenden würde.  

 Am Jahresende werden alle Fahrtanbietenden gebe-
ten, die bestätigten Benzingeldeinnahmen an den 
Wunsch-Verein zu spenden.   

 Die Plattform an sich ist kostenfrei, es profitieren 
unsere Vereine. Kommunen ermöglichen den Verei-
nen die Teilnahme über eine Kostenbeteiligung an der 
Plattform.  

 

 Wichtig für Vereine: Lassen Sie Ihren Verein auf der 
Plattform eintragen! Hierfür genügt eine Ansprech-
person im Verein, die sich bei Herrn Helmut Scharpf 
meldet (per Email an mobil@klarton.de).  

 Bei Unklarheiten gibt es in den Gemeinden 
(ehrenamtliche) Ansprechpersonen, die sogenannten 
„Zukunftshelfer“. 

http://www.fahrmob.eco
mailto:mobil@klarton.de

